
  

1.10  1927- 1939: Das 2. Bootshaus „Auf der Schleuseninsel“ 

 

 
Dies ist das wohl schönste Bootshaus in der Geschichte des Mülheimer 
Schülerruderns. Der Mülheimer Generalanzeiger rühmt das heutige „Haus 
Ruhrnatur“ im Mai 1927 als „schönstes Bootshaus in Westdeutschland“.  



  

 
 

Leider wurde das Versprechen, dieses Bootshaus den Schülern als Ersatz für das 
alte, vereinseigene zu übereignen nicht eingelöst. Allerdings achtete die Rheinisch – 
Westfälische Wasserwerksgesellschaft als Eigentümer durchaus auf einen 
pfleglichen Umgang mit der eigenen Immobilie: 
 

 
 



  

    

 



  

1.10.1 1927 - Zeitungsartikel anlässlich der Eröffnung des zweiten 
Bootshauses auf der Schleuseninsel (heute „Haus Ruhrnatur“) und 
Taufe des Achters „Rutschgut“ 

 

 

 



  

1.11 1932: Haus Kron, Ziel zahlloser Fahrten Ausflüge und auch 
Versammlungsort des SRV 

 
Sie säen nicht, und ernten doch: Haus Kron und Staader Loch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


